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Maubach - Mehrzweckhalle
Stubener Weg 2, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, rechts am Durchgang zur Halle
Marc Wahl, Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959
Waldrems - Reisbachhalle
Bietigheimer Straße 50a, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, links Richtung Toiletten
Vladimir Arnold, familieundbildung@backnang.de
0157 78878843
Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Waldstraße 16, 71522 Backnang
Haupteingang links vor Garderoben
Attila Celedes, familieundbildung@backnang.de
0173 2720814
Steinbach
Seewiesenstraße 32, 71522 Backnang
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle
Ilona Werner, familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Waldrems:
Herrn Paul Sigurd Schlichenmaier, 
zum 70. Geburtstag am 12. September 2025
Herrn Ewald Anton Bodamer, 
zum 80. Geburtstag am 16. September 2025

Wir nehmen Anteil an der Trauer der Angehörigen

in Heiningen:
Heinz Kuno Alfred Wollenhaupt, 
verstorben am 17. August 2025.

in Maubach:
Franz Richtscheid, verstorben am 1. August 2025.
Helene Luise Lachenmaier, geb. Schwarz, 
verstorben am 25. August 2025. 

in Waldrems:
Sabine Irmtraud Schuhmann, verstorben am 22. August 2025.
Werner Jung, verstorben am 26. August 2025.

Standortübersicht Defibrillatoren

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich ehrt Familie Hahn 
zum außergewöhnlichen 70. Ehejubiläum
Am Mittwoch, den 27. August 2025, feierten Walter und Maria 
Hahn aus Backnang ihre Gnadenhochzeit. Zu diesem besonde-
ren Jubiläum gratulierte Oberbürgermeister Maximilian Fried-
rich dem Ehepaar persönlich und überreichte ein Präsent der 
Stadt sowie die Urkunden des Bundespräsidenten und des Mi-
nisterpräsidenten.

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich gratuliert Walter und Ma-
ria Hahn persönlich zu ihrer Gnadenhochzeit.
 Foto: Stadt Backnang

Walter und Maria Hahn gaben sich am 27. August 1955 das Ja-
Wort. Seitdem gehen sie ihren Lebensweg Seite an Seite � ein 
beeindruckendes Zeichen für Beständigkeit, Verbundenheit 

AUS DEM RATHAUS

Redaktionsschluss
jeweils freitags, 12.00 Uhr

mitteilungsblatt@backnang.de
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2025 begrüßte Oberbürgermeister Maximilian Friedrich die 
neuen Auszubildenden und Studierenden im Backnanger Bür-
gerhaus persönlich. Neben informativen Einführungsveranstal-
tungen erhielten die Teilnehmenden bei einem Rundgang 
durch die Stadtverwaltung und ihre ˜mter erste Einblicke in 
den künftigen Arbeitsalltag. Im Mittelpunkt standen zudem 
das gegenseitige Kennenlernen sowie der Austausch mit den 
Ausbildungsbeauftragten. Abgerundet wurde der erste Tag mit 
einer Stadtführung durch Backnang.
Der zweite Einführungstag widmet sich praxisnahen Themen: 
In einem Workshop erfahren die Nachwuchskräfte mehr über 
Selbstorganisation und Zeitmanagement � wichtige Kompe-
tenzen für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben.
Bereits jetzt läuft die Bewerbungsphase für den Ausbildungs-
beginn 2026. Interessierte können sich für Ausbildungs- und 
Studienplätze in den Bereichen Verwaltung und Kultur, Bauin-
genieurwesen und Handwerk, IT und Technik sowie Erziehung 
und Soziales über das Karriereportal der Stadt unter www.
backnang-karriere.de bewerben.

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich begrüßt die neuen Auszu-
bildenden, Studierenden und FSJ-Teilnehmenden im Backnanger 
Bürgerhaus. Foto: Stadt Backnang

Bundesweiter Warntag am 11. September 2025
Am Donnerstag, den 11. September 2025, �ndet der bundes-
weite Warntag statt. An diesem Aktionstag erproben Bund und 
Länder sowie die teilnehmenden Kreise, kreisfreien Städte und 
Gemeinden in einer gemeinsamen Übung ihre Warnkanäle.
Der bundesweite Warntag verfolgt auch in diesem Jahr folgen-
de Ziele: Zum einen die technische Warninfrastruktur einem 
Stresstest zu unterziehen und zum anderen die Bevölkerung 
über das Thema Warnung und die verschiedenen Wege, über 
die die Behörden Warnungen versenden, zu informieren. Darü-
ber hinaus soll mit dem bundesweiten Warntag eine höhere 
Aufmerksamkeit für Warnungsthemen in der Bevölkerung und 
bei den für die Gefahrenabwehr zuständigen Behörden erzielt, 
die Warnmittel und der Warnmix bekannter gemacht und die 
Fähigkeiten der Bevölkerung in Selbstschutz und -hilfe ge-
stärkt werden.
Um 11 Uhr aktivieren die Beteiligten und für die Warnung der 
Bevölkerung zuständigen Behörden unterschiedliche Warnka-
näle wie z. B. Radio und Fernsehen, Warn-Apps wie NINA, 
Stadtinformationstafeln, Sirenen, Lautsprecherwagen, Infor-
mationssysteme der Deutschen Bahn. Die Probewarnmeldung 
wird auch über den Mobilfunkdienst Cell Broadcast verschickt 
und erreicht viele Handys in Deutschland direkt. Um 11.45 Uhr 
erfolgt die zentrale Entwarnung, über Cell Broadcast erfolgt 
keine Entwarnung.
Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis als untere Katastro-
phenschutzbehörde wird auch in diesem Jahr am bundes-
weiten Warntag Sirenen in Backnang auslösen, welche an 
folgenden 13 Standorten installiert wurden: 

und gegenseitigen Halt. �Siebzig Jahre gemeinsam durchs Le-
ben zu gehen, ist ein beeindruckendes Zeichen für Zusammen-
halt und Liebe. Herzlichen Glückwunsch zu Ihrer außerge-
wöhnlichen Gnadenhochzeit�, gratulierte Oberbürgermeister 
Maximilian Friedrich.
Walter Hahn ist gebürtiger Backnanger, seine Frau stammt ur-
sprünglich aus dem Sudetenland und kam als Heimatvertriebe-
ne in unsere Region. Die beiden lernten sich über den Trach-
tenverein Backnang kennen, der früher regelmäßig zum Tanz in 
der �Limpurg� lud. Die Stadt Backnang wünscht den Jubilaren 
weiterhin viele glückliche gemeinsame Jahre in Gesundheit 
und Wohlbe�nden.

Einführung Online-Anmeldesystem für Stadtführungen
Ab September 2025 wird mit der Einführung des neuen Online-
Anmeldesystems �yolawo� interessierten Besucherinnen und 
Besuchern eine weitere Möglichkeit angeboten, sich für öf-
fentliche Stadtführungen anzumelden. Die Online Anmeldung 
ist ab jetzt für die öffentlichen Stadtführungen September bis 
Dezember 2025 möglich. 
Das neue System gestaltet den Anmeldeprozess einfacher, mo-
derner und transparenter. Interessierte können sich dadurch 
selbstständig und �exibler für ihre Wunschführung anmelden. 
Die Anmeldung erfolgt über die Homepage www.backnang.de/
stadtfuehrungen und kann nach Klick auf die jeweilige Füh-
rung direkt im Anmeldeformular über die Homepage abge-
schlossen werden. 
Eine Registrierung ist nicht notwendig, nach Abschluss der 
Anmeldung über das Formular wird automatisch eine Bu-
chungsbestätigung per E-Mail versendet. Für Personen ohne 
Zugriff auf eine E-Mail-Adresse oder bei technischen Schwie-
rigkeiten mit der Online-Anmeldung ist weiterhin die telefoni-
sche Anmeldung möglich. Bitte kontaktieren Sie in diesen Fäl-
len 07191 894-361.
Bereits vor Einführung der Online-Anmeldung per E-Mail oder 
Telefon angemeldete Reservierungen für Führungen von Sep-
tember bis Dezember 2025 wurden in das neue System übertra-
gen, sodass die Platzreservierung auch im neuen System er-
fasst ist. 
Anfragen für individuelle Gruppenführungen können wie bis-
her weiterhin per E-Mail oder Telefon gestellt werden.

Backnang Schriftzug Foto: RenØ Straube

Ausbildungsbeginn 2025 bei der Stadt Backnang
Im September und Oktober beginnen 35 neue Auszubildende, 
Studierende sowie Teilnehmende am Freiwilligen Sozialen Jahr 
ihre beru�iche Laufbahn bei der Stadtverwaltung Backnang. 
Die jungen Talente starten in einer Vielzahl von Ausbildungs- 
und Studienrichtungen.
Traditionell werden die Berufseinsteigerinnen und -einsteiger 
im Rahmen der Willkommenstage empfangen. Am 1. September 
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Die Onlineanmeldung ersetzt die bisherige Anmeldung per E-
Mail. Bei technischen Problemen, Rückfragen oder für Perso-
nen ohne die Möglichkeit, sich online anzumelden, kann die 
Telefonnummer 07191 894-361 des Kultur- und Sportamts ge-
nutzt werden. Um passende Bezahlung direkt vor Ort bei der 
Führung wird gebeten. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erleben bei dieser 90-minüti-
gen Historischen Führung durch Heiningen einen Streifzug 
quer durch die geschichtliche Entstehung des Stadtteils. Die 
Stadtführerin thematisiert anschaulich nicht nur die alten Ver-
kehrswege im mittleren Murrtal und die erste urkundliche Er-
wähnung von Heiningen, sondern auch die Gerichte und Rats-
verwandte des Herzogtums Württemberg, welchem Heiningen 
angehörte. Außerdem beleuchtet sie die Geschichte und Ent-
stehung der Fenstergestaltung von Hans Gottfried von Stock-
hausen in der Auferstehungskirche Heiningen-Waldrems.

Rathaus Heiningen Foto: Stadt Backnang

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH 
BACKNANG

WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Einrichtungsleitung(m/w/d)

Kita Schladminger Weg
100 %-Stelle
Entgeltgruppe S 13 TVöD

backnang.de/karriere

KOMM NACH 
BACKNANG

WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Einrichtungsleitung(m/w/d)

Kita Ob der Ekertsklinge
100 %-Stelle
Entgeltgruppe S 13 TVöD

Bundesweiter Warntag am 11. September 2025.
 Foto: Stadt Backnang

Vortrag zum zukunftssicheren Heizen
Veranstaltung in Steinbach mit Wärmepumpenbesitzern 
und Heizungsbauern
�So geht�s mit Wärmepumpe� � unter diesem Motto lädt die 
Stadt Backnang am Montag, den 22. September 2025, in die 
Dorfhalle in Steinbach ein. Simone Lebherz, Klimamanagerin 
der Stadt, erklärt: �Die allermeisten Fragen zum Heizen be-
treffen das Thema Wärmepumpe � hier besteht offensichtlich 
viel Informationsbedarf, insbesondere bei energetisch nicht 
optimalen Gebäuden.� Die Stadt hat darauf mit der Backnanger 
Wärmepumpenkampagne reagiert, um Hausbesitzer umfassend 
zu informieren.
Nach einem Informationsvortrag zur Technik und zu den För-
dermöglichkeiten haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Gelegenheit, in zwei Kurzinterviews von Wärmepumpenbe-
sitzern aus Backnang und Umgebung zu erfahren, wie die Pra-
xis aussieht. Im Anschluss können sie sich mit weiteren Haus-
besitzern, erfahrenen Energieberatern und Heizungsbauern 
austauschen. Lebherz ergänzt: �Wir wollen, dass die Wärme-
wende wirklich ins Laufen kommt � deshalb haben wir bei un-
seren Veranstaltungen Praktiker vor Ort. So kann deren Exper-
tise genutzt werden, um Antworten auf alles zu �nden, was es 
bei einem Heizungstausch abzuklären gibt.�
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr in der Dorfhalle Stein-
bach, Seewiesenstraße 32. Der Eintritt ist frei.

Simone Lebherz möchte Hausbesitzern die Möglichkeit bieten, 
mit Wärmepumpen-Experten ins Gespräch zu kommen.
 Foto: Stadt Backnang

Historische Führung durch Heiningen
Am Samstag, den 13. September 2025, �ndet um 10.00 Uhr 
eine Historische Führung durch Heiningen statt. Die Führung 
beginnt am Parkplatz des Friedhofs der Auferstehungskirche in 
Heiningen/Waldrems und kostet fünf Euro. Interessierte ha-
ben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis Freitag, den 12. 
September 2025, 12.00 Uhr, online unter www.backnang.de/
stadtfuehrungen zur Führung anzumelden. 







10 10.9.2025 Nr. 37/2025

Jugendarbeit � Termine der Gruppen im neuen Schuljahr: 
In der ersten Schulwoche �nden keine Jugendgruppen 
statt. Zunächst werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Jugendarbeit abklären, welche Angebote statt�nden kön-
nen und die Gruppenzeiten fürs neue Schuljahr festlegen.

Spätestens am Freitag, 19. September 2025 �nden Sie dazu 
erste Informationen auf unserer Homepage www.kirche-wahe-
ma.de. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Jugendreferentin 
Johanna Ortmann, Tel.0176 46565813, johannaortmann@sw-
dec.de oder an das Pfarramt.

Vertretungsregelung während Urlaubszeit und Vakanz
Pfarrerin Renard hat ab 25. August bis 30. September 2025 
Urlaub.
Ab 1. Oktober 2025 tritt Frau Renard eine neue Stelle an und 
die Pfarrstelle in Waldrems-Maubach-Heiningen ist vakant.
Pfarrerin Renard wird vom 25. August bis zum 14. September 
2025 von Pfarrerin Heinrich vertreten und im Anschluss ist 
Pfarrer Weimer für die Kasualvertretung zuständig.
Pfarrerin Heinrich: 
Tel.: 07191-90 69 24, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Sachsenwei-
ler@elkw.de und Ulrike.Heinrich@elkw.de
Pfarrer Weimer:
Tel.: 07191- 6 86 81, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Matthaeuskir-
che-1@elkw.de und 
Tobias.Weimer@elkw.de
Das Pfarramt ist vom 1. bis zum 12. September 2025 wegen 
Urlaubs geschlossen.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
12. Oktober 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
2. November 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
14. Dezember 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 � 12.00 Uhr 

Sonntag, 14. September 2025
13. Sonntag nach Trinitatis

�Christus spricht: 
Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten 

Brüdern, das habt ihr mir getan.�
Matthäus 25,40b

Sonntag, 14. September 2025
10.15 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Maubach
 (Pfarrer Beuttler) 
Der Gottesdienst wird musikalisch von Herrn Weber an der Or-
gel begleitet.

Montag, 15. September 2025
 8.45 Uhr Gottesdienst der Talschule zum Schuljahresanfang 

in der Auferstehungskirche Waldrems-Heiningen
 (Lehrerinnen der Talschule)

Dienstag, 16. September 2025
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 17. September 2025
15.00 Uhr Kon�rmandenunterricht, GH Maubach
19.00 Uhr Öffentliche Gesamtkirchengemeinderatssitzung, 

GH Matthäuskirche
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Am 17. September 2025 startet der neue Kon�rmandenjahr-
gang: 
21 Jugendliche aus unserer Gemeinde beschäftigen sich in den 
kommenden Monaten auf vielfältige Weise mit dem christli-
chen Glauben. Der Abschluss der Kon�rmandenzeit �ndet im
Kon�rmationsgottesdienst am 26. April 2026 statt.  

AUS DEN KIRCHEN
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Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr

Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Hauptorchesterprobe
Leitung: Anna Burova
Uhrzeit: dienstags, 19.30 � 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 � 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 � 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Donnerstag, 11. September 2025
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 13. September 2025
14.00 Uhr Taufe, Johanneskirche
19.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier, 
  Johanneskirche

Sonntag, 14. September 2025
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit anschließender 
  Hocketse, Johanneskirche

Dienstag, 16. September 2025
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Mittwoch, 17. September 2025
18.00 Uhr Friedensgebet, Johanneskirche

Französischer Filmabend 
Veranstaltung des Vereins �Freunde der Städtepartner-
schaft Backnang-Annonay� in Kooperation mit dem Kino 
Universum im Rahmen der Interkulturellen Woche 2025.
Der Film �Les petites victoires� ( 2023) zeigt - auf feinsinnige 
und tiefgründige Weise zugleich - Begebenheiten in einem 
kleinen Dorf in der Bretagne, rund um die dortige Grundschul-
lehrerin und einem 65 - jährigen Dorfbewohner, der in ihrer 
Klasse das Lesen und Schreiben lernen möchte. �Es sind die 
kleinen Dinge�, so der deutsche Titel des Films, die zählen 
und die dafür sorgen, dass die Zuschauer in die Turbulenzen 
des Dor�ebens einbezogen werden. Wohlfühlkino, so wird der 
Film beschrieben, wohl auch deshalb, weil das wachsende Mit-
einander völlig unterschiedlicher Menschen mit Herz und Fein-
fühligkeit erscheint. Interkulturell ist immer zwischenmensch-
lich � eine wahrlich gute Wahl!

Mittwoch, 24. September 2025, 19.30 Uhr im Kino Univer-
sum Backnang

Originalversion mit deutschen Untertiteln

Ab 19.00 Uhr lädt der Partnerschaftsverein zu Begegnungen 
bei einem Glas Wein im Foyer des Kinos ein.

AUS DEN VEREINEN

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 � 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 � 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 � 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 � 13.00 Uhr

Sie möchten noch mehr über die  
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter  
www.backnang.de
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Mixed-Power (mixed)  
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten �nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.
*Dieses Angebot �ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
˜nderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen �nden Sie unter www.svmaubach.de

Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Unsere U12 männlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 
an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball

Unser Sportprogramm ab 1. Januar 2025

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed)  
Elli Eisemann 2 � 4 Jahre montags, 15.00 Uhr
Kids I (mixed)  
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr
Kids II (mixed)  
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr
Kids III (mixed)  
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr
Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen   
Robert Schäfer  1. � 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr
Fitness für Jungen   
Robert Schäfer   2. � 6. Klasse freitags, 15.15 Uhr
Boys-Power  
Robert Schäfer ab 6. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene
Mach mit, bleib �t! I (mixed) * 
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr
Mach mit, bleib �t! II (mixed) * 
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr
Frauen-Power  
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr
Ballsport 
Konstantin Miller ab 16 Jahre dienstags, 20.00 Uhr 
Kraft durch Beweglichkeit (mixed) 
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr
Mach mit, bleib �t! III (mixed) * 
Elli Eisemann  donnerstags, 9.30 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de
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Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel. 07191 85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de
www.backnang-tennis.de
Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 
Geschäftszeiten: Montag und Mittwoch 9.00 � 12.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 4/25: 
455 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlag-
spiel- und andere Sportarten an. Seit Sommer 2024 be�nden 
sich 2 Padeltennis-Courts auf unserer Anlage und ergänzen 
somit die bestehenden 12 Tennisfreiplätze, 3 Hallentennis-
plätze, 1 Schlagwand, 3 Squashcourts, 1 Tischtennisplatte und 
1 Beachtennisfeld für den Racketsportbetrieb. 4 Kegelbahnen, 
1 Beachvolleyball-Feld, 1 Boulebahn und 1 Bolzplatz komplet-
tieren das Sportangebot. Pickleball und Street Racket sind in 
Planung.

Die Sommersaison ist eröffnet. Zu unserem 100. Jubiläum, 
bieten wir im Monat Mai für neue Mitglieder auf alle Mitglieds-
beiträge der Abteilung Tennis und Padel (außer Schnuppermit-
gliedschaften und Kinder bis 10 Jahren) einmalig 30 % Rabatt! 

Die Freiplätze sind in Betrieb. Auch hier können Gäste gegen 
eine Gastgebühr buchen und spielen. Buchbar über www.back-
nang-tennis.de (Link Platz buchen, Klick Freiplätze). Der Verein 
bietet verschiedene Mitgliedschaften und günstige Schnupper-
mitgliedschaften mit oder ohne Training an. 

In der Tennishalle können über www.backnang-tennis.de (Link 
Platz buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. Abos für den 
Winter 2025/2026 können über die Geschäftsstelle angefragt 
und bei Verfügbarkeit ab September gebucht werden.

Die vereinseigene lizensierte Deutsche Tennisschule & Nach-
wuchscenter Backnang, mit ihren quali�zierten Trainern, bie-
tet für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend 
und Erwachsene verschiedene Kurse, Trainings und viele Ferien-
camps an. 
Info unter www.backnang-tennis.de (Link Tennisschule) oder 
unter nachwuchscenter@backnang-tennis.de
Nichtmitglieder und �Schnupperer� sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die neuen Padel-Tenniscourts kkönnen 
unter www.backnang-tennis (Link Plätze buchen, Klick Squash, 
bzw. Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen Sportarten 
sind interessante Mitgliedschaften möglich. Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts sind im Frei-
en und können bei guter Witterung das ganze Jahr bespielt 
werden.

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr während 
der Öffnungszeiten der Gastronomie Trattoria Basta und / 
oder des Sportshops BigShot ausgeliehen werden. Außer-
halb der Geschäftszeiten kann man sich im Vorfeld die 
Leihschläger hinterlegen lassen.

Die TSG Backnang Tennis 1925 e.V. freut sich auf Ihren Besuch 
in der Racketsport Arena Backnang!

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis

und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Ihr Sohn/ihre Tochter (ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt 
vielleicht gerne auf unserer Ringermatte? Viele Spiele, kleine 
Kampfübungen, erste Ringertricks.... bei den �Bären� wird ge-
spielt, gekämpft und gerungen. Aber nicht vergessen - FAIR 
GEHT VOR!  Ein Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voran-
meldung möglich.

Mehr Informationen: www.tsgbacknang-ringen.de oder telefo-
nisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten:
5 - 8 Jahre:  Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.00 Uhr 
9 - 13 Jahre:  Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.15 Uhr 
ab 14 Jahre 
+ Erwachsene:   Montag und Freitag, 19.15 - 20.45 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Neuer Anfängerkurs ab 1. Oktober in der Kinderkampfsport-
schule
Ihr Sohn/ihre Tochter (5 - 8 Jahre) hat viel Energie und würde 
gerne auf unserer Ringermatte? Dann ist unser Anfängerkurs 
genau das Richtige: Viele Spiele, kleine Kampfübungen, erste 
Ringertricks gepaart mit vielen Elementen aus anderen Sport-
arten sollen den Spaß an der Bewegung wecken. Der Kurs en-
det im Dezember mit der Prüfung zum Ringkampf-Abzeichen.  
Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de 
Anmeldung unter Tel. 0172-6490113.

Ringerjugend
In der Altersgruppe 9 - 13 Jahre suchen wir noch starke Jungs 
für unsere Jugendmannschaft. Unser Mädchenteam freut sich 
ebenfalls noch über Verstärkung. Bei den �Bären� wird ge-
spielt, gekämpft und gerungen. Schnuppertraining ist jeder-
zeit gegen Voranmeldung möglich.  
Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113.

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen
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Friedrichshafen gefördert wird, deren erster Stipendiat Volker 
Blumkowski 1996 einst gewesen ist.

La grande rØserve, 2021, 100 x 127 cm, Acryl auf Papier
 Foto: Frank Kleinbach

Begleitprogramm:
Führungen �Zwischen Markt und Mittagessen�: 
Jeden zweiten und vierten Samstag im Monat, jeweils um 
12.00 Uhr, �ndet eine öffentliche Führung durch die Ausstel-
lung statt. Der Eintritt ist frei; eine kleine Spende ist willkom-
men. Dauer ca. 45 Minuten.

Museumspädagogik:
Samstag, 11. Oktober 2025, 10.00 bis 13.00 Uhr, �Die Welt, 
wie sie mir gefällt�, Workshop für Kinder von 6 bis 11 Jahren, 
mit kurzem Gesprächsrundgang durch die Ausstellung und an-
schließendem Selbermachen, mit Barbara Kastin (maximal 10 
Teilnehmer), Kosten 12,- Euro inklusive Material, Anmeldung 
bis 3. Oktober 2025 per E-Mail an galerie-der-stadt@back-
nang.de. 

Samstag, 25. Oktober 2025, 10.00 bis 13.00 Uhr, �Sehen ler-
nen mit Stift und Pinsel�, Kunstworkshop für Jugendliche von 
12 bis 18 Jahren, mit Gesprächsrundgang durch die Ausstel-
lung und anschließendem Selbermachen, mit Barbara Kastin 
(maximal 10 Teilnehmer), Kosten 12,- Euro inklusive Material, 
Anmeldung bis 17. Oktober 2025 per E-Mail an galerie-der-
stadt@backnang.de.  

L�incident, 2023, 67 x 90 cm, monotypisierter Inkjet-Print
 Foto: Frank Kleinbach

Ausstellung Volker Blumkowski �Nulla dies sine linea� in 
der Galerie der Stadt Backnang
Zur Eröffnung der Ausstellung �Nulla dies sine linea� mit Ge-
mälden und Zeichnungen des Künstlers Volker Blumkowski am 
Freitag, den 12. September 2025, um 20.00 Uhr in der Galerie 
der Stadt Backnang, Petrus-Jacobi-Weg 1, sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Ein Grußwort wird Oberbürger-
meister Maximilian Friedrich sprechen. Anschließend führt 
Galerieleiter Martin Schick in die Ausstellung ein. Das Haus ist 
am Eröffnungstag ab 19.00 Uhr geöffnet. Die Ausstellung läuft 
bis zum 9. November 2025. 

Auf der richtigen Seite, 2023, 84 x 120 cm, Acryl und Gouache 
auf Bütten Foto: Frank Kleinbach

Der in Stuttgart, Paris und in der Bretagne lebende, 1956 ge-
borene Künstler Volker Blumkowski, der an der Stuttgarter 
Kunstakademie bei Moritz Baumgartl und K.R.H. Sonderborg 
Malerei studiert hat, bleibt einem erzählerischen Ansatz treu. 
Sein umfassendes malerisches und zeichnerisches Werk ist 
kontinuierlich seit den achtziger Jahren entstanden und ent-
wickelt sich weiterhin mit großer Produktivität. Die Ausstel-
lung blickt folglich auf ältere Arbeiten der vergangenen Jahr-
zehnte zurück und schlägt einen Bogen zu seinen neuesten 
Werken. Seinen �Erzählungen� lässt Blumkowski immer wieder 
auf überraschende, ironische und oft rätselhafte Weise die 
Mittel über den Kopf wachsen und re�ektiert innerhalb einer 
�gürlichen Grundanlage die autonome Form. Dabei entstehen 
vielfältige Bezüge zu unterschiedlichsten kulturellen Zusam-
menhängen. Seinen Zeichnungen, die bisher in der Öffentlich-
keit weniger wahrgenommen worden sind und die ihn als neu-
gierigen, präzisen Beobachter ausweisen, widmet die 
Ausstellung einen Schwerpunkt, den auch der Ausstellungsti-
tel, Nulla dies sine linea (kein Tag ohne Linie) unterstreicht. 
Blumkowskis Bilder wirken ruhig, nachdenklich, sie sind dabei 
anspielungsreich, er�nderisch und begleitet von leisem Humor 
� alles in allem eine zugewandte, re�ektierte Malereiposition, 
die die Lust am Formulieren und am Detail auskostet und den-
noch angenehm locker bleibt. Zur Eröffnung der Ausstellung 
erscheint eine Publikation, die von der ZF-Kunststiftung in 

WISSENSWERTES
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Gottlieb Daimlers führt der kostümierte Stadtführer die Teil-
nehmenden zu den Orten seiner Kindheit. Der Startpunkt ist 
der Marktplatz in Schorndorf und endet mit einem Besuch im 
Geburtshaus Daimlers, das heute ein Museum ist. Geschmückt 
mit spannenden Anekdoten wird Ihnen die Ausstellung er-
klärt. Es werden auch Handarbeiten und Stickereien seiner 
Frau Emma Daimler zu sehen sein. Nach dem Museumsbesuch 
wird gemeinsam in ein CafØ eingekehrt. Die Fahrt erfolgt in 
Kleinbussen und ist für mobilitätseingeschränkte Menschen 
gedacht, die sonst an keinem Aus�ug teilnehmen können. Ab 
13.00 Uhr werden die Teilnehmer von zu Hause abgeholt. Die 
Kosten für Fahrt und Führung betragen 18,- Euro. Inhaber des 
Familien- und Kulturpasses der Stadt Backnang erhalten ei-
nen vergünstigten Preis. Eine Anmeldung ist erforderlich 
über das Seniorenbüro Backnang, Im Biegel 13, Telefon 07191 
894-319.

Wanderungen rund um Backnang
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang bietet Wanderungen in 
fünf Etappen in Blütenform rund um Backnang an. Die erste 
Etappe startet am Mittwoch, den 17. September 2025. Der 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr beim Imbiss auf der Bleichwiese in 
Backnang. Die etwa acht Kilometer langen Etappen wurden 
von Wanderführer Bernhard Rabsch ausgearbeitet und dauern 
voraussichtlich jeweils zwei Stunden. Es ist gutes Schuhwerk 
erforderlich, Wanderstöcke werden empfohlen. Am Ende der 
Wanderung besteht die Möglichkeit zu einer gemeinsamen Ein-
kehr. Die Kosten für die Teilnahme betragen pro Etappe 3,- 
Euro oder bei Anmeldung für alle fünf Etappen 10,- Euro. Die 
Termine sind am 17. September 2025, 24. September 2025, 1. 
Oktober 2025, 8. Oktober 2025 und 15. Oktober 2025. Eine 
Anmeldung ist im Seniorenbüro, Im Biegel 13 oder telefonisch 
unter 07191 894-319 erforderlich.

Wanderung: �Weiterweg� Walderlebnispfad
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang lädt am Donnerstag, 
den 18. September 2025 zu einer Wanderung auf dem Walder-
lebnispfad �Weiterweg� bei Gschwend ein. Gotthilf Stein be-
gleitet Sie über den rund fünf Kilometer langen Kunst- und 
Besinnungsweg. An zehn Stationen sind Kunstwerke und In-
fotafeln mit christlichem Inhalt zu �nden. Es wird festes 
Schuhwerk benötigt und der Weg ist nicht barrierefrei. Die 
Abfahrt ist um 13.00 Uhr an der Bushaltestelle gegenüber der 
Feuerwehr. Die Kosten der Fahrt betragen 12,- Euro. Inhaber 
des Familien- und Kulturpasses der Stadt Backnang erhalten 
einen vergünstigten Preis. Eine Anmeldung ist im Senioren-
büro, Im Biegel 13 oder telefonisch unter 07191 894-319 er-
forderlich.

Der neue Seniorenwegweiser ist da
Das Seniorenbüro Backnang hat einen neuen Seniorenwegwei-
ser herausgegeben. Die Seniorenvertretung aus den Jahren 
2021 bis 2023 regte an den Seniorenwegweiser auszubauen, 
um Seniorinnen und Senioren umfangreiche Informationen 
und Adressen rund ums ˜lterwerden zu geben. Der Senioren-
wegweiser liegt ab sofort in sämtlichen städtischen ˜mtern, 
Stadtteilgeschäftsstellen und im Seniorenbüro aus. 
Außerdem �nden Sie ihn digital auf der städtischen Homepage 
unter unserem Punkt �Beratung und Information�. Weitere In-
formationen sind im Seniorenbüro der Stadt Backnang, Im Bie-
gel 13 oder unter 07191 894-319 erhältlich.

Kreatives Basteln beginnt wieder im Seniorentreff Back-
nang
Im Seniorenbüro treffen sich wieder Bastelbegeisterte unter 
der Anleitung von Godefrida Richter zum gemeinsamen Gestal-

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
das neue VHS-Programm ist da. Es ist auf unserer Homepage 
www.vhs-backnang.de abrufbar. Sie erhalten das Heft an ver-
schiedenen Auslegestellen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Volkshochschulteam Backnang 

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

Musikalische Unterhaltung im CafØ Senior-ita
Am Sonntag, den 14. September 2025 ab 14.00 Uhr ist der 
Musiker Igor Bacara zu Gast im CafØ Senior-ita. Mit Gesang und 
Instrument begeistert er mit seiner Liebe zur Musik und seiner 
Energie. Freuen Sie sich auf einen musikalischen Nachmittag 
mit viel Temperament und Tanzmusik. Der Eintritt ist frei. Ein 
Fahrdienst wird angeboten. Zur Veranstaltung und für den 
Fahrdienst ist eine Anmeldung erforderlich. Weitere Informati-
onen erteilt das Seniorenbüro, Im Biegel 13, oder telefonisch 
unter 07191 894-319.

Fahrt ins Grüne nach Schorndorf: Auf den Spuren von Gott-
lieb Daimler
Das Seniorenbüro lädt am Mittwoch, den 17. September 2025 
zu einer Fahrt ins Grüne nach Schorndorf ein. Auf den Spuren 

Seniorenbüro Backnang
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konnten noch drei Kommunen vom Sirenenförderprogramm 
pro�tieren. Diese Kommunen werden nun mittelfristig mit 
dem Aufbau ihrer Sirenen beginnen. 

Neues Sirenenförderprogramm 2025:
Im August 2025 hat das Land Baden-Württemberg ein neues 
Sirenenförderprogramm ausgerufen. Die Rems-Murr-Kommunen 
haben erneut gute Chancen von diesem Förderprogramm zu 
pro�tieren, da das Amt für Brand- und Katastrophenschutz des 
Landratsamts bereits im Herbst 2021 ein umfassendes Schall-
gutachten mit Empfehlungen zu Sirenenstandorten für den 
Landkreis in Auftrag gegeben hat. Kommunen, die ein solches 
Schallgutachten vorlegen können, werden vorrangig geför-
dert.

Allgemeine Infos zu Sirenen-Signale und deren Bedeutung 
für die Bevölkerung:
Sirenen sind effektive Warnmittel, die die Bevölkerung in aku-
ten Gefahrenlagen umgehend mit einem akustischen Signal 
alarmieren. Nach Auslösung der Sirenen wird erwartet, dass 
sich die Bürger aktiv über die Gefahrenlage und entsprechende 
Handlungsempfehlungen, wie über die Warn-App NINA, Radio 
oder Fernsehen, informieren. In Deutschland gibt es einheitli-
che Sirenensignale. Um die Bürgerinnen und Bürger zu warnen, 
erfolgt ein einminütiger, auf- und abschwellender Heulton. Für 
die Entwarnung ertönt ein einminütiger, gleichbleibender 
Heulton. 

Wie können sich Bürgerinnen und Bürger vorbereiten?
Seit Februar 2023 ist der Cell Broadcast nach der erfolgreichen 
Testphase im Warnsystem des Bundes voll integriert. Bürgerin-
nen und Bürger erhalten damit Warnungen direkt auf ihr 
Smartphone. Darüber hinaus emp�ehlt es sich, die Warn-App 
NINA zu installieren. Mit der Notfall-Informations- und Nach-
richten-App des Bundes, erhalten Bürgerinnen und Bürger 
wichtige Warnmeldungen des Bevölkerungsschutzes für unter-
schiedliche Gefahrenlagen, wie zum Beispiel Gefahrstoffaus-
breitung oder einen Großbrand. 
Seit Juli 2025 gibt es einen neuen Warnbereich: �Warnmeldun-
gen der Polizei für besondere polizeiliche Lagen�, wie bei-
spielsweise die Androhung von Gewalttaten, wie Bombendro-
hung oder die Warnung vor gefährlichen Straftätern, nach 
denen öffentlich gefahndet wird.  Wetterwarnungen des Deut-
schen Wetterdienstes und Hochwasserinformationen der zu-
ständigen Stellen der Bundesländer sind ebenfalls in die Warn-
App integriert.

Daueraufgabe Katastrophenschutz im Rems-Murr-Kreis:
Der Katastrophenschutz hat im Rems-Murr-Kreis höchste Prio-
rität. Neben dem Ausbau des Sirenennetztes wurde gemeinsam 
mit den Städten und Kommunen ein kreisweites Pegelmess-
netz eingerichtet, das zusammen mit 80 neuen Standorten 
und 54 bestehenden Pegeln ein modernes Warnsystem schafft. 
Dies ermöglicht automatisierte Alarmierungen und frühzeitige 
Warnungen der Bevölkerung. Weitere kürzlich getätigte Inves-
titionen in die Infrastruktur des Katastrophenschutzes sind 
unter anderem ein neues Fahrzeug (Caddy) als Gerätewagen 
IUK (Information und Kommunikationstechnik), welches u.a. 
mit tragbaren Koffern BOS-Digitalfunkgeräten, einem Satelli-
tentelefon und Satelliten-Funkgeräten ausgestattet ist. Au-
ßerdem wurde eine neue, ef�zientere und leistungsfähigere 
Sandsackfüllmaschine ist ef�zienter und leistungsfähiger 
Sandsackfüllmaschine beschafft, die in Kürze an die Freiwilli-
ge Feuerwehr Korb für ihren vorgesehenen Zweck übergeben 
wird.  Zu den weiteren Maßnahmen gehört, das regelmäßige 
Üben und Vorbereiten auf den Ernstfall, um im Katastrophen-
fall handlungsfähig zu sein. Geübt wurde in diesem Jahr intern 

ten von Karten, Leporellos und vielem mehr. Die Teilnehmen-
den sollten Schere, Bastelunterlage, Papierkleber, Bleistift, 
Radiergummi, Lineal und eventuell einen Cutter mitbringen. 
Anfallende Materialkosten werden vor Ort abgerechnet. Der 
erste Termin ist am Freitag, den 19. September 2025, um 9.30 
Uhr im Seniorentreff, Im Biegel 13. Eine Anmeldung ist vorab 
im Seniorenbüro oder unter der Telefonnummer 07191 894-319 
erforderlich.

Quiznachmittag für Senioren
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang und der Backnanger Se-
niorentreff 60 plus laden am Montag, den 15. September 2025, 
um 14.00 Uhr zu einem unterhaltsamen Quiznachmittag in den 
Seniorentreff ein. Der Rätselmeister Michael Balzer stellt Fra-
gen zu verschiedenen Themenbereichen und es werden Lö-
sungsmöglichkeiten vorgegeben. Zum Schluss können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ihre Ergebnisse selbst überprüfen. 
Eine Anmeldung ist im Seniorenbüro der Stadt Backnang, Im 
Biegel 13, oder telefonisch unter 07191 894-319 möglich.

Bundesweiter Warntag am Donnerstag, 11. September um 
11 Uhr
Aufbau des Sirenennetzes im Rems-Murr-Kreis schreitet 
weiter voran
Am Donnerstag, den 11. September 2025 �ndet um 11.00 Uhr 
der bundesweite Warntag statt. Bei dieser gemeinsamen 
Übung erproben Bund, die Länder und die teilnehmenden 
Landkreise, Städte sowie Gemeinden ihre Warnmittel. Ab 11.00 
Uhr können alle Bürgerinnen und Bürger Probewarnungen auf 
unterschiedlichen Kanälen wahrnehmen. Ziel des Warntags ist 
es, die Bevölkerung über verschiedene Warnmittel zu informie-
ren, sie für Warnungen zu sensibilisieren und gleichzeitig die 
Warnmittel und Abläufe zu testen. 
Die Probewarnung wird durch das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) über das Modulare 
Warnsystem durchgeführt. Dabei werden zahlreiche Warnkanä-
le, einschließlich der Warn-App NINA, bedient und ausgelöst. 
Im Rems-Murr-Kreis werden um 11.00 Uhr die bereits instal-
lierten und funktionsfähigen Sirenen von der Integrierten 
Leitstelle Rems-Murr mit dem Signalton �Warnung der Bevölke-
rung� aktiviert. Um 11.45 Uhr wird die Entwarnung durch das 
BBK gegeben, und die Sirenen werden erneut durch die Integ-
rierte Leitstelle mit dem Signalton �Entwarnung� ausgelöst. 

Sirenennetz im Kreis weiter ausgebaut:
Ziel des Landkreises ist es, gemeinsam mit den Städten und 
Gemeinden ein �ächendeckendes Sirenennetz aufzubauen. Der 
Aufbau der Sirenen ist seit dem vergangenen Warntag 2024 gut 
vorangekommen. Im letzten Jahr verfügten zwölf Kommunen 
über betriebsbereite Sirenen. In diesem Jahr sind es mittler-
weile schon 21 Kommunen. Insgesamt sind in den Kommunen 
im Rems-Murr-Kreis 139 betriebsbereite moderne Sirenen zur 
Warnung der Bevölkerung installiert. Ende letzten Jahres 

Verschiedenes
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Einen Zuwachs verzeichnen dieses Jahr die Maler- und Lackie-
rer und Lackiererinnen mit 191 Neuverträgen (2024: 159; +32), 
die Friseure und Friseurinnen mit 239 (2024: 216; +23), die 
Fachverkäufer und Fachverkäuferinnen im Lebensmittelhand-
werk mit 131 (2024: 119; +12) und die Straßenbauer und Stra-
ßenbauerinnen mit 39 neuen Azubis (2024: 30; +9).

Handwerk erlebbar machen
Damit junge Menschen das Handwerk besser kennenlernen 
können, setzt die Handwerkskammer auf praktische Angebote 
wie den �Tag des Handwerks� für Schülerinnen und Schüler. Ob 
an den Schulen, in Betrieben oder Bildungsstätten des Hand-
werks � Auszubildende berichten von ihren eigenen Erfahrun-
gen und die Schülerinnen und Schüler können in praktischen 
Übungen verschiedene Handwerke selbst erleben. �Vorbilder 
und persönliche Erfahrungen sind entscheidend für die Berufs-
wahl�, betont Friedrich. Ab dem neuen Schuljahr unterstützt 
die Kammer Schulen dabei, solche Angebote gezielt in die Be-
rufsorientierung zu integrieren.
Mit dem Beginn des Ausbildungsjahrs 2025 wurde außerdem 
das Pilotprojekt �Freiwilliges Berufsorientierungsjahr� im 
Landkreis Böblingen gestartet. Es ermöglicht Schulabgänge-
rinnen und -abgängern, durch Langzeitpraktika vertiefte Ein-
blicke in verschiedene Handwerksberufe zu erhalten. Das Ziel: 
Motivierte Nachwuchskräfte fürs Handwerk gewinnen und Aus-
bildungsabbrüche reduzieren. �Gerade für junge Menschen, die 
noch unsicher sind und sich ausprobieren wollen, ist das Pro-
jekt ein Türöffner�, so Friedrich.

Unterstützung bei der Vermittlung
Auch jetzt nach dem of�ziellen Ausbildungsstart kann noch 
eine Ausbildung begonnen werden: Bei der großen Nachver-
mittlungsaktion am 17. September 2025 im Berufsinformati-
onszentrum (BIZ) in Stuttgart, die zusammen mit der Arbeits-
agentur Stuttgart und der IHK Region Stuttgart durchgeführt 
wird, unterstützen die Beraterinnen und Berater junge Men-
schen gerne bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz.
Außerdem biete die Handwerkskammer den Betrieben der Re-
gion Stuttgart in Zukunft ein gezieltes Matching zur Beset-
zung freier Ausbildungsplätze, so Friedrich: �Unsere Berufso-
rientierungs-Expertinnen sind regelmäßig mit Schülerinnen 
und Schülern in Kontakt. Dieses Netzwerk nutzen wir, um für 
die Betriebe und Nachwuchskräfte eine möglichst passgenaue 
Verbindung zu schaffen�, erklärt Friedrich. Betriebe können 
ihre freien Stellen der Kammer melden und von diesem kosten-
freien Angebot pro�tieren.

TOP 10 Ausbildungsberufe 
(Stand: 1. September 2025)

Ausbildungsberuf Anzahl 2025 Anzahl 2024
1 Kraftfahrzeugmechatroni-

ker
465 523

2 Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik

390 419

3 Elektroniker Fachrichtung 
Energie- und Gebäude-
technik

369 386

4 Friseur 239 216
5 Maler und Lackierer 191 159
6 Tischler 135 164
7 Fachverkäufer im Lebens-

mittelhandwerk 
131 119

8 Zimmerer 126 143

Tagesaktuelle Informationen zu unseren Baustellen �nden 
Sie im Internet unter: bahn.de/bauarbeiten.
Mit einer Anmeldung zum Baustellen- und Störungs-Newslet-
ter erhalten Sie jederzeit die aktuellsten Baustellen- und Stö-
rungsmeldungen zu Ihrer ausgewählten Strecke oder Linie im 
Nahverkehr der Deutschen Bahn.

Ausbildungsstart: Handwerk der Region braucht mehr 
Nachwuchs 
Zum Ausbildungsstart 2025 beginnen 3.446 junge Men-
schen eine Lehre in einem Handwerksbetrieb der Region 
Stuttgart. Im Vergleich zum Vorjahr ist das ein Rückgang 
um 4,1 Prozent. Viele Betriebe suchen noch Auszubildende 
und freuen sich darauf, Jugendliche für das Handwerk zu 
begeistern.
�Wir heißen alle neuen Auszubildenden herzlich willkommen 
in der Handwerksfamilie�, sagt Peter Friedrich, Hauptge-
schäftsführer der Handwerkskammer. �Aber das Handwerk 
kann noch mehr junge Menschen ausbilden, nach wie vor sind 
viele Ausbildungsplätze verfügbar. Eine handwerkliche Ausbil-
dung ist praxisnah, modern und zukunftssicher � ein hervorra-
gender Start ins Berufsleben, unabhängig vom Schulab-
schluss�, so Friedrich.
Positiv entwickelt sich die Zahl der Azubis mit Abitur oder 
Fachhochschulreife, die um 16,3 Prozent gestiegen ist. �Unse-
re Aktivitäten, an Gymnasien über das Handwerk zu informie-
ren, zeigen immer mehr Wirkung, fast jeder fünfte Azubi im 
Handwerk hat eine Hochschulreife�, so Friedrich. Die Zahlen 
zeigen auch, dass immer mehr junge Ukrainerinnen und Ukrai-
ner in einer Ausbildung im Handwerk ankommen. 
Gleichzeitig bereitet der allgemein wachsende Anteil von 
Schulabgängerinnen und -abgängern ohne Abschluss Sorgen. 
�Oft fehlt die Ausbildungsreife, und damit geht wertvolles 
Nachwuchspotenzial verloren.� Die Kammer setzt sich daher 
für mehr niedrigschwellige Einstiegsangebote und gezielte 
Fördermaßnahmen ein. Eine weitere Herausforderung: Immer 
mehr Jugendliche wollen nach der Schule direkt ins Berufsle-
ben einsteigen, um Geld zu verdienen � oft ohne Ausbildung. 
Friedrich warnt: �Ohne beru�ichen Abschluss steigt das Risiko 
langfristiger Arbeitslosigkeit.� Eine Ausbildung im Handwerk 
biete dagegen nicht nur eine attraktive Vergütung, sondern 
auch hervorragende Karrierechancen. �Nach dem Gesellenab-
schluss stehen viele Wege offen � auch �nanziell�, betont der 
Kammerchef.

Beliebte Ausbildungsberufe
Die Top 10 Ausbildungsberufe der Region Stuttgart bleiben 
auch dieses Jahr konstant: Auf Platz eins sind unverändert die 
Kraftfahrzeugmechatronikern und Kraftfahrzeugmechatroni-
kerinnen (465), gefolgt von den Anlagenmechanikern und An-
lagenmechanikerinnen Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
(390) und den Elektronikern und Elektronikerinnen Fachrich-
tung Energie- und Gebäudetechnik (369). Im Vergleich zum 
Vorjahr verzeichnen aber alle drei Berufe einen leichten Rück-
gang an Neuverträgen. �In den Medien dominieren die schlech-
ten Nachrichten der Autoindustrie und der Baubranche. Das 
scheint sowohl Betriebe als auch Bewerberinnen und Bewerber 
zu verunsichern�, resümiert Peter Friedrich.
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für ältere Menschen und Menschen mit Beeinträchtigung star-
tet am Samstag, 27. September 2025. Neben der klassischen 
Ausstellung mit Schmuckstücken aus fünf Jahrtausenden bie-
tet das Museum auch besondere Führungen für Menschen mit 
Einschränkungen an. Das Museum beherbergt Tausende von 
historischen Schmuckstücken: Originale aus fünf Jahrtausen-
den, von Beispielen aus vor- und frühgeschichtlichen Kulturen 
bis zum Schmuck der Gegenwart. 
Wer Interesse hat, wird vom DRK Rems-Murr am Samstag, 27. 
September 2025, vormittags zu Hause abgeholt und wieder 
zurückgebracht. Während des gesamten Aus�ugs stehen erfah-
rene Mitarbeiter bereit, um die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zu begleiten. Gerne können sich auch Angehörige zum 
Aus�ug anmelden.
Im Anschluss ist eine Einkehr auf eigene Rechnung in einem 
Restaurant geplant. Für Hin- und Rückfahrt, Eintritt und Füh-
rung berechnet das DRK einen Pauschalpreis von 89,90 Euro 
pro Person � auch für Begleitpersonen. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 20 Personen begrenzt. 
Anmeldungen bis Mittwoch, 17. September 2025, bei Frau Do-
rothea Franz unter 07151 2002-31 (Montag bis Donnerstag, 
8.00 bis 11.30 Uhr) oder per Mail, dorothea.franz@drk-rems-
murr.de, anmelden. Infos auch auf www.drk-rems-murr.de.

Einladung der Frauenselbsthilfe Krebs Winnenden und Um-
gebung zum Thema Fußre�exzonentherapie
Wir laden herzlich ein am Donnerstag, den 18. September 2025 
um 15.00 Uhr ins Rathaus der Stadt Winnenden, in die Kantine 
im 4. Stock. Der Zugang ist barrierefrei. Betroffene sind herz-
lich willkommen.
Die Fußre�exzonen-Therapeutin und psychologische Beraterin 
Michaela Hahn gibt Einblicke darüber, wie mit der Anwendung 
von Fußre�exzonenmassage die Selbstheilungskräfte aktiviert 
und das Immunsystem gestärkt werden kann.
Weitere Infos erhalten Sie bei Monika Grunwald, Tel. 
07195/67531.
Die Walkinggruppe der FSH �Reden und Bewegen� startet je-
den Mittwoch an der Sporthalle in Leutenbach, Gartenstraße 
23. Von Mai bis September um 9.00 Uhr und von Oktober bis 
April um 10.00 Uhr. Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. Ansprechpartnerin ist Hannelore 
Deeg, Tel. 07195/61042.

Neuer Chefarzt, moderne Räume: Rems-Murr-Kliniken 
entwickeln ihre Labor-
medizin weiter  
Dr. Dr. Hannes Wickert 
tritt zum 1. Januar 2026 
als Chefarzt an / Labor 
in der Klinik Schorndorf 
wurde komplett erneuert   
Winnenden/Schorndorf. Rund um den Funktionsneubau, das 
künftige Herzstück der Rems-Murr-Klinik Schorndorf, werden 
erste Vorboten sichtbar: So konnte das klinikeigene Labor be-
reits jetzt in moderne, größere Räume umziehen. Eine gute 
Gelegenheit für den künftigen Chefarzt des Instituts für Labo-

9 Kaufmann/Kauffrau für 
Büromanagement

88 102

10 Konditor 67 64

Neue Ausbildungsverhältnisse nach Landkreisen 2025
(Stand: 1. September 2025)

Anzahl Anteil in % Veränderung 
zum Vorjahr 
in %

Stadtkreis 
Stuttgart

622 18,0 -10,4

Landkreis 
Böblingen

484 14,0 2,3

Landkreis 
Esslingen

646 18,7 -5,7

Landkreis 
Göppingen

383 11,1 -7,9

Landkreis 
Ludwigsburg

661 19,2 -0,3

Landkreis 
Rems-Murr

650 18,9 -2,1

Gesamt 3.446 100 -4,1

Weitere Informationen:
Nachvermittlungsaktion: www.hwk-stuttgart.de/nachvermitt-
lung
Freiwilligen Berufsorientierungsjahr: https://www.fbj-bw.de/ 

Begleitete Aus�üge und Führung für ˜ltere und Menschen 
mit Handicap
Menschen mit Handikap können mit dem DRK ins Schmuck-
museum 

Aus�ug nach Esslingen Foto: DRK Rems-Murr

Einen begleiteten Aus�ug für Menschen mit Handicap bietet 
der DRK-Kreisverband Rems-Murr e.V. an. Diese besondere Tour 

Deutsches Rotes Kreuz �
Rems-Murr e.V.
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Weniger zeitkritische Analysen sind zentral im Kernlabor Win-
nenden gebündelt. Hier werden zum Beispiel Tumormarker für 
die Krebsdiagnostik bestimmt und immunserologische oder 
autoimmunserologische Untersuchungen durchgeführt. Zum 
Spektrum zählen auch Spezialuntersuchungen wie etwa die 
maschinelle Bebrütung von Blutkulturen für den schnellen 
Nachweis einer Blutvergiftung (Sepsis) oder Analysen der Ge-
hirn-Rückenmarks�üssigkeit (Liquor). Das Labor in Winnenden 
ist außerdem speziell ausgestattet, um Proben von Säuglingen 
und Kindern zu untersuchen. Pro Jahr werden 3 Millionen La-
boranalysen durchgeführt und Patientinnen und Patienten al-
ler Fachdisziplinen mit rund 5.000 Blutprodukten versorgt.

Willkommen im neuen Labor der Rems-Murr-Klinik Schorndorf: 
Geschäftsführer AndrØ Mertel, der künftige Chefarzt Dr. Dr. Han-
nes Wickert und Landrat Dr. Richard Sigel werden von der kom-
missarischen ˜rztlichen Leiterin Dr. Christiane Wylenzek begrüßt. 
 Foto: bebop media 

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Medizin am Mittwoch: Neue Termine der Vortragsreihe im 
September
Uroonkologische Krebserkrankungen und Arthrose der gro-
ßen Gelenke
Winnenden/Schorndorf. Nach der Sommerpause startet Medi-
zin am Mittwoch mit zwei Vorträgen in die zweite Jahreshälf-
te. Zunächst geht es um die häu�gsten urologischen Krebser-
krankungen bei Männern, die bei frühzeitiger Diagnose gut 
behandelbar sind. Der zweite Vortrag befasst sich mit Arthro-
se, einer weit verbreiteten Gelenkerkrankung. Es wird gezeigt, 
wie bei Arthrose der großen Gelenke gezielte Bewegung, Er-
nährung und zuletzt auch operative Eingriffe helfen, Schmer-
zen zu lindern und die Lebensqualität zu verbessern. Im An-
schluss an die Vorträge beantworten die Gesundheitsexperten 
der Rems-Murr-Kliniken Fragen.
Die Vorträge �nden jeweils mittwochs um 17.00 Uhr am Stand-
ort Winnenden (Cafeteria Auszeit) oder Schorndorf (Gesund-
heitszentrum) statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Eintritt ist frei.

�Hightech-Medizin: Hochmoderne Diagnostik und Therapie 
im Uroonkologischen Zentrum� � Vortrag am 17. Septem-
ber 2025 um 17.00 Uhr, Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Probleme beim Wasserlassen und Blut im Urin können auf Pros-
tatakrebs oder Harnblasenkrebs hindeuten � zwei der häu�gs-
ten urologischen Krebserkrankungen, die vor allem Männer im 
fortgeschrittenen Alter betreffen. Wenn keine Beschwerden 
auftreten, bleiben diese Erkrankungen oft unbemerkt, und wer-
den zufällig bei Vorsorgeuntersuchungen entdeckt. Doch je frü-

ratoriumsmedizin Dr. Dr. Hannes Wickert, die neuen Räume 
und auch gleich seine neuen Teams in Schorndorf und in Win-
nenden kennenzulernen. Der Aufsichtsrat der Rems-Murr-Klini-
ken hat den promovierten Mediziner und Mikrobiologen im Mai 
bestellt, und zum 1. Januar 2026 wird er vom Klinikum Ingol-
stadt in die Kliniken des Rems-Murr-Kreises wechseln. Dr. Dr. 
Hannes Wickert folgt auf Chefarzt Stefan Kath, der den ver-
dienten Ruhestand angetreten hat. 
�Wir haben heute doppelten Grund zur Freude, denn unser 
künftiger Chefarzt Herr Dr. Dr. Wickert und das neue Schorn-
dorfer Labor passen perfekt zu unserer Medizinkonzeption und 
Campusentwicklung�, sagt Landrat Dr. Richard Sigel, Auf-
sichtsratsvorsitzender der Rems-Murr-Kliniken. �Wir sind eine 
Klinik an zwei Standorten, die wir medizinisch und baulich 
stetig weiterentwickeln. Und wir haben den Anspruch, dafür 
Chefärzte zu gewinnen, die diesen Kurs hochmotiviert gemein-
sam mit uns gestalten.�

Dass der künftige Chefarzt über seine fachliche Doppel-Quali-
�kation hinaus auch als Persönlichkeit überzeugt und die Po-
tenziale der Labormedizin standortübergreifend voll aus-
schöpfen kann, freut wiederum Klinik-Geschäftsführer AndrØ 
Mertel. �Herr Dr. Dr. Wickert verbindet das Wissen aus Labor-
medizin und Mikrobiologie, was sehr selten ist. Und weil die 
Labormedizin hinter den Kulissen statt�ndet, möchte ich aus-
drücklich betonen, dass diese standortübergreifende Versor-
gungsleistung eine wichtige interdisziplinäre Schnittstelle für 
Diagnostik und Therapie ist. Wir passen uns auch in diesem 
hoch technisierten Bereich stetig dem medizinischen Fort-
schritt an und möchten am Puls der Zeit sein. So sichern wir 
optimale diagnostische Möglichkeiten und etablieren gleich-
zeitig wirtschaftlich sinnvolle, zukunftssichere Prozesse. Ich 
freue mich deshalb auf die Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Dr. 
Wickert und danke unserer kommissarischen ˜rztlichen Leite-
rin Frau Dr. Christiane Wylenzek, die in der Labormedizin eine 
hervorragende Arbeit leistet.�

Dr. Dr. Wickert schließt sich dem Dank des Geschäftsführers an 
seine künftige Stellvertreterin an. �Wir werden im Labor bes-
tens zusammenarbeiten, um die Teams beider Standorte ge-
meinsam weiterzuentwickeln, und ich freue mich schon sehr 
auf unsere neue Aufgabe. Dass ich hier in den Rems-Murr-Kli-
niken einerseits auf eine solide Grundlage bauen kann und 
gleichzeitig in Schorndorf das Wachstum des neuen Funktions-
baus mit allen Abläufen und Möglichkeiten begleiten darf, ist 
beruhigend und aufregend zugleich�, sagt der künftige Chef-
arzt. Nach Studium der Medizin und Biologie in Heidelberg und 
Würzburg absolvierte er 2009 die Facharztprüfung für Mikro-
biologie, Virologie und Infektionsepidemiologie und ist seit 
2014 auch Facharzt für Laboratoriumsmedizin. Von 2009 bis 
2020 war Dr. Dr. Wickert Laborleiter und ˜rztlicher Leiter im 
niedergelassenen Bereich Mikrobiologie und Laboratoriums-
medizin. Seit 2020 ist er Direktor am Institut für Laboratori-
umsmedizin des Klinikums Ingolstadt.

Was genau macht die Laboratoriumsmedizin, und was zeichnet 
die Labor-Standorte der Rems-Murr-Kliniken aus? Im Grunde 
sind es dieselben Vorteile, die eine Notaufnahme für die zu-
verlässige und wohnortnahe Patientenversorgung bringt, und 
die Notaufnahme ist wiederum auf die rasche Labordiagnostik 
vor Ort angewiesen. �Im Labor sind wir 365 Tage im Jahr rund 
um die Uhr im Einsatz, haben kurze Wege zu den Fachabteilun-
gen und sind über die Klinik-Rohrpost schnell angebunden. 
Zudem versorgen wir Patienten im Notfall und während der 
Operationen mit lebensrettenden Blutprodukten aus unseren 
beiden Blutdepots in Winnenden und Schorndorf�, sagt Dr. 
Christiane Wylenzek. �Deshalb tragen unsere Teams und hier 
insbesondere die Medizinischen Technologinnen eine hohe 
Verantwortung.�
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Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

�Z�Z�Z���I�D�K�U�V�F�K�X�O�H���U�X�S�S���G�H

Eduard-Breuninger-Str. 1, Backnang,  0172 / 7 34 48 95

�7�+�(�2�5�,�(���,�1�7�(�1�6�,�9�.�8�5�6
�+�(�5�%�6�7�)�(�5�,�(�1
�D�E���)�U�H�L�W�D�J���������������������������D�E���������8�K�U

VORANKÜNDIGUNG

In der Kalenderwoche 38 / 2025  wird die Sonderseite

�DIE Herbstzeit  IST DA! �
in den Mitteilungsblätttern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Neben Wissenswertem rund um das Sonderthema 
besteht hier die Möglichkeit Ihren Kunden bzw. Kundinnen 

Ihre Dienstleistungen anzubieten.
Nutzen Sie diese Gelegenheit in Ihrem Mitteilungsblatt, 

in schön gestalteter Umgebung auf sich 
und Ihre Leistungen aufmerksam zu machen. 

Die mm-Preise auf Anfrage.

Anzeigenschluss ist Donnerstag, der 12. September 2025
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-mail: anzeigen@knoep�e-druck.de

      DIE

Herbstzeit 
IST DA! 

Spendenkonto KSK WN • DE38 6025 0010 0000 7001 04

Über 125 Jahre aktiv für 
Menschen. Leben. Würde.

Unterstützen Sie unsere Arbeit 
für Menschen in sozialen Notlagen!

Kinderdorfeltern gesucht

Interesse? Sprechen Sie mich an. 
Margitta Behnke : Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Kinderdorf tut gut
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Wir schützen Natur. 
Helfen Sie uns 
mit Ihrer Spende.

Mehr dazu unter
www.NABU-BW.de/spenden

Spendenkonto: BW Bank
IBAN: DE48 6005 0101 0008 1004 38
BIC: SOLADEST600

Baden-Württemberg
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gestaltet. druckt. veredelt.WerbungŒEin Geschäft ist nur so gut 
  wie seine Werbung !•


